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DIPF und Deutscher Bildungsserver auf der Learntec 2010 

Vom 2. bis 4. Februar präsentiert das Institut auf der Messe seinen 
Schwerpunkt „Bildungsinformation“ mit Stand und Vorträgen 

Am Stand des Deutschen Instituts für Internationale Pädagogische Forschung (DIPF) können sich 
Interessierte auf der Learntec 2010 in Karlsruhe über den Deutschen Bildungsserver (DBS) und seine 
Partnerportale informieren. Unter dem Motto „Wege zur Beratung“ helfen Redakteurinnen und 
Redakteure bei Fragen zu Angeboten wie dem InfoWeb Weiterbildung, dem Informationssystem 
Medienpädagogik oder dem Einsatz von Web 2.0-Technologien im Rahmen des DBS weiter. Das 
Informationsangebot findet sich am Standplatz B8 in der Halle 1. 
 
Die Learntec ist eine namhafte internationale Messe mit angeschlossenem Kongress zu den Themen 
professionelle Bildung, Lernen und IT. An seinem Infostand setzt das DIPF an allen drei Tagen 
unterschiedliche inhaltliche Schwerpunkte. Am Dienstag, 2. Februar, informiert Doris Hirschmann, 
Redakteurin für Erwachsenenbildung/Weiterbildung beim DBS, zu Fragen der beruflichen Bildung, der 
Weiterbildungsberatung und der Kurssuche, Thomas Oerder steht für alle Fragen rund um die Online-
Plattform pedocs zur Verfügung. Am Mittwoch, 3. Februar, stehen die Themen "Informations- und 
Medienkompetenz" und "Qualität und Bildung" im Fokus von Renate Tilgner vom Deutschen 
Bildungsserver und Jörg Muskatewitz vom Informationssystem Medienpädagogik (ISM). Am 
Donnerstag, 4. Februar, widmet sich Ingo Blees, beim DBS für die Web 2.0-Projekte verantwortlich, 
den Möglichkeiten sozialer Software für die Bildungsinformation. 

Zudem ist das Institut mit zwei Vorträgen vertreten. Am Dienstag gibt Thomas Oerder, Diplom-
Informationswirt am DIPF, von 12.40 bis 13.10 Uhr einen Überblick zu Open-Access-Publikationen im 
Bildungsbereich. Im Bereich Open Access ist das DIPF mit der Online-Plattform pedocs aktiv, die 
Veröffentlichungen der Bildungsforschung und der Pädagogik sammelt, die nach Absprache von den 
Verlagen freigegeben wurden. Von 16.10 bis 16.40 Uhr informiert Doris Hirschmann zu „Suchen mit 
spezialisierten Suchmaschinen“ und stellt dabei auch den Relaunch des InfoWeb Weiterbildung 
(IWWB) vor. Über das IWWB bietet das DIPF die Möglichkeit, mit einer Abfrage derzeit 67 Online-
Datenbanken zum Thema Weiterbildung abzusuchen 

Weitere Informationen 
Presse-Kontakt: Philip Stirm, Tel. +49 (0) 69 / 24708-123, E-Mail: stirm@dipf.de,  

Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung, Schloßstraße 29, 60486 Frankfurt/M. 
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